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2. Gegeben sei ein Koaxialkabel vom Typ RG58U mit einem Wellenwiderstand von ZL=50(, das bei einer Frequenz von 100MHz eine Dämpfung von 11dB auf l=100m Länge hat. Dieses Kabel wird gemäß Bild 2 an eine Spannungsquelle mit einem Innenwiderstand von RG=50( angeschlossen. Die Spannungsquelle hat eine Amplitude von 
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bei einer Frequenz von 100MHz. 

2.1 Berechnen Sie die Spannungsamplitude der vorwärts ausbreitenden Welle bei x=0! (Falschwert 
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) (2P)

2.2 Bestimmen Sie die Dämpfungskonstante ( ! (Falschwert (=0,02/m)(2P)

2.3 Berechnen Sie die Spannungsamplitude der vorwärts ausbreitenden Welle bei x=l! (Falschwert 
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An der Stelle x=l wird eine Lastimpedanz Z2 angeschlossen, die aus einer Serienschaltung eines 100(-Widerstands mit einem 20pF-Kondensator besteht. 

2.4 Berechnen Sie die in der Lastimpedanz Z2 in Wärme umgesetzte Leistung PL !(4P)
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